¥ WIESBADEN

* LANDESHAUPTSTADT

Die Stadtverordnetenversammliung
- Ausschuss fir Umwelt und
Sauberkeit -
Tagesordnung 1 Punkt 4 der 6ffentlichen Sitzung am 24.04.2007

Vorlage Nr. 07-F-07-0017

Klettergarten Neroberg

Antrag der Fraktion Burgerliste Wiesbaden vom 17.04.2007

Der Presse war zu entnehmen, dal® der Klettergarten auf dem Neroberg erweitert werden
soll.

Der AusschulR mége beschliel3en:

Der Magistrat wird gebeten zu berichten,

warum dieses Vorhaben nicht zuerst im Umweltausschufd besprochen wurde und warum
die Stadtverordneten dariiber nicht informiert werden,

wie die Planungen im Detail aussehen,

welche Erfahrungen nach einjahrigem Betrieb bezliglich Auswirkungen auf die Flora und
Fauna, erhohtes Verkehrsaufkommen, Verschmutzung und Larmbelastung vorliegen,

wie die geplante Erweiterung des Kletterparks sich auf die unter 3. genannten Punkte
auswirken wird,

wie die Einnahmen aus der Verpachtung des Areals verbucht werden.

Beschluss Nr. 0068

Der Antrag findet durch die in der heutigen Sitzung gefiihrten Aussprache seine Erledigung.

Frau Stadtverordnetenvorsteherin Wiesbaden, .04.2007
mit der Bitte um Kenntnisnahme
und weitere Veranlassung

Dr. Reinhardt
Vorsitzende

Die Stadtverordnetenvorsteherin Wiesbaden, .05.2007
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Dem Magistrat
mit der Bitte um Kenntnisnahme
und weitere Veranlassung

Thiels
Stadtverordnetenvorsteherin

Der Magistrat Wiesbaden, .05.2007
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Dezernat VIII

mit der Bitte um Kenntnisnahme Diehl

Oberbirgermeister



	Die Stadtverordnetenversammlung
	Klettergarten Neroberg Antrag der Fraktion Bürgerliste Wiesbaden vom 17.04.2007 Der Presse war zu entnehmen, daß der Klettergarten auf dem Neroberg erweitert werden soll.   Der Ausschuß möge beschließen:  Der Magistrat wird gebeten zu berichten,   warum dieses Vorhaben nicht zuerst im Umweltausschuß besprochen wurde und warum die Stadtverordneten darüber nicht informiert werden,  wie die Planungen im Detail aussehen,  welche Erfahrungen nach einjährigem Betrieb bezüglich Auswirkungen auf die Flora und Fauna, erhöhtes Verkehrsaufkommen, Verschmutzung und Lärmbelastung vorliegen,  wie die geplante Erweiterung des Kletterparks sich auf die unter 3. genannten Punkte auswirken wird,  wie die Einnahmen aus der Verpachtung des Areals verbucht werden.

